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KIT. Es bietet ein breit gefächertes 
Dienstleistungsangebot in allen Berei-
chen der Informationsversorgung für die 
Studierenden und Beschäftigten und 
plant und betreibt die IuK-Infrastruktur 
und zentrale Anwendungen wie z. B. die 
ERP-Systeme und das Campusmanage-
ment. Weitere Aufgaben stellen der Be-
trieb von Großgeräten für wissenschaft-
liches Hochleistungsrechnen und daten-
intensive Wissenschaften und Forschung 
auf den Gebieten wissenschaftliches 
Rechnen und Datenanalyse, Manage-
ment großskaliger Forschungsdaten und 
datenintensives Rechnen dar. 

// Ergebnisse und Erfolge 

Seit dem Jahr 2021 betreibt das SCC ein 
besonders energieeffizientes Tier-
2-Hochleistungsrechnersystem mit mehr 
als 60.000 Prozessorkernen, 668 GPUs, 
über 220 Terabyte Hauptspeicher und 
einer Peak-Leistung von mehr als 17 Pe-
taFLOPS in einem Rechnergebäude am 
Campus Nord, für das das KIT mit dem 
deutschen Rechenzentrumspreis in der 
Kategorie „neu gebaute, energie- und 
ressourceneffiziente Rechenzentren“ 
ausgezeichnet wurde. Der Installation 
mit einem Investitionsvolumen von ins-
gesamt 15 Mio. € ging ein 2-stufiges 
Antrags- und Begutachtungsverfahren 
im Forschungsbautenausschuss mit 
einem folgenden positiven Votum von 
Wissenschaftsrat und GWK voraus.

// Überblick und Allgemeines

Die Professur Management komple-
xer IT-Systeme ist eng mit dem Stein-
buch Centre for Computing (SCC) 
verknüpft. Das SCC ist eine zentrale 
wissenschaftliche Einrichtung und das 
Informationstechnologiezentrum des 
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// Website
scc.kit.edu

Für das Tier-3-HPC-System (bwUniCluster 
2.0), das das SCC betreibt, ist eine Er-
neuerung/Erweiterung in der Beschaf-
fung. Ab der für Q4/2022 geplanten Ins-
tallation wird das System aus mehr als 
60.000 Prozessorkernen, 196 GPUs, 
über 165 Terabyte Hauptspeicher und 
mehr als 1 PByte NWMe bestehen. Hier-
für wurden in 2018 im Rahmen eines 
DFG-Begutachtungsverfahrens Förder-
mittel in Höhe von ca. 2 Mio. € einge-
worben. 

Gemeinsam mit dem Telecooperation 
Office (TECO) betreibt das SCC das 
„Smart Data Innovation Lab“ (SDIL, 
www.sdil. de) und das „Smart Data  
Solution Center Baden-Württemberg“ 
(SDSC-BW, www.sdsc-bw.de). In 2022 
wurde eine Verlängerung der Förderung 
des SDSC-BW durch das MWK um wei-
tere 3 Jahre erreicht. Das vom SCC und 
der Universität Ulm geleitete Projekt 
„bwHPC-S5: Scientific Simulation and 
Storage Support Services“ soll in Baden-
Württemberg im Rahmen der HPC-Lan-
desstrategie eine integrierte landesweite 
Rechen- und Dateninfrastruktur umset-
zen und laufend erweitern und optimie-
ren. Nach einer erfolgreichen Evaluie-
rung in 2020 wird das Projekt für wei-
tere 2,5 Jahre durch das MWK geför-
dert. Eine erfolgreiche Zwischenevaluie-
rung in 2022 hat die Basis für eine 
erneute Verlängerung der Förderung ge-
legt. In 2021 konnte das vom SCC koor-
dinierte Projekt bwCampusnetz einge-

worben und gestartet werden, in dem 
Netzwerkarchitektur und-design für ein 
Next-Generation-Campusnetz entwor-
fen und prototypisch implementiert wer-
den sollen. 
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